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Jh. 18 Sßafte. fdjftieis. #ct»btti.-Bcitaag („Keifterblatt")

füllten ortSfuubige Sente gewählt werben, ©te muß ba-

für forgen, baff bte ©cenjßeine abgebest unb ®ren^
firettigfeiten tunlicfjß oermieben werben. ©te ©renken
felbß werben im ©eifein ber ©obenbefißer com ®eo*
meter bezeichnet. fpernach erfolgt eine bezügliche ©ublß
fation burd) bie ©ermarfungSfommiffton. Rad) 3lblauf
non 14 Sagen wirb bie ©renjbezeichnung rechtSfräßig
unb bie ©ermarfung beginnt. SBirb ©infpracße erhoben
unb fann etne ©inigmtg nid^t erzielt werben, fo ift beim

©ezirfSgerichtSpräfiöenten Silage p führen, ©ann ent=

fdheibet baS ©eridjt.
©te 3lrt unb SBeife ber ©ermarfung ift eibgevtöffifch

geregelt. ai§ ©renzlinie gilt bie gerabe Richtung non
9Jtarfßein ju Rlarfßeht, außer eS fei bie ©renze eine

natürliche (©ach, ©fräße, ©ifenbabn). ©ewäffern ent=

lang werben tn ber Regel nur ber anfangs < unb @nb=

punft einer StegenfdEjaft net warft; ift ba§ ©eit berfelben
jebocf) ©eränberungen auSgefeßt, bann werben bte f)tntcr=
marfen gefegt. atS SRat fen ftnb weiterharte ©teine ju
nerwenben ; in Sßülbern bürfen auch folibe eichene ©fahle,
In fumpftgem ©oben Röhren benußt werben. 3Bo bie

©renken ganz unregelmäßig oerlaufen, foOte barauf ge^

trachtet werben, biefelben butd) geger.feliigeS ©ntgegew
fommen regelmäßiger p geflalten, — tpanb in |>anb
mit ber ©ermarfung geht auch ein® ganj genaue © e r o i
tutenbereinigung.

©le Sriangulaüon 1.—-3. Drbnung wirb burd)
bie SanbeStopograpßie burchgeführt, biejenige 4, Drbnung
bagegen burd) bte Santone. ©et urS ift biefelbe nahezu

beenbigt. ©ie Sage ber SriangulationSpunfte wirb ganz

genau befiimmt nach ber Sternwarte in ©ern. ©ie bitben
baS ©erippe für bie fpätere ißartifularoermeffung.
©tefe wirb für jebe ©emeinbe gefonbert oorgenommen.
@S werben bte einzelnen ©runbftücfe oermeffen unb bie

bezüglichen ißläne erßeßt. ©cßon oermeffene ©runbftücfe
werben nur bann noch einmal oermeffen, wenn ihre
©ermeffung als unzulänglich befurtben wirb, ©albern
auch gnhaltSberechnungen aufgeführt ßnt>, fönnen
fogen. ©üterzettet angefertigt werben. 9luf biefen
werben jebem ©efx^er bte ihm gefjörenben ©runbßücfe
Zufammengeftellt.

©ofl baS ©ermeffungfwerf bteibenben 28ert haben,
fo ift felbfioerfiänblldh auch eine genaue Stabführung
notwenbig. Oebe, auch bte fletnfie SXaberung im ©runb^
eigentum (äßechfel beS ©eftßerS, ÜBecßfel in ber ©emirt
fbaftung, ©rßeßung neuer ©erfeßrSwege unb Seitungen
ufw.) muß forgfaltig eingetragen werben.

©te ülufführung ber ©ermeffung iß @ad)e ber Slantone.
2BaS bie ©erteilung ber Soften anbetrifft, fo

übernimmt ber ©unb nahezu bte gefamten auSlagen für
bie Sriangulation. 9ln bie ©etmcffungen nach Qnßruß
tion 1 (ßäbtifd)e ©erhättniffe) jatjlt er 60 °/o, an bie -

fenigen nach Qnftcuftion II (länbltcße ©erhältniffe) 70 %
unb an blefenigen nach gnßruftion III (3llpen unb große
SBalbungen) 80 °/o. gür baS appenzeBifcße ©orbertanb
wirb burcßroegS bie Onßruftion II Énroenbung ftnben.
©ie noch oerbletbenben 30 % ber Sofien tragen Santon
unb ©emeinbe zu gleiten Seilen, ©ie ©efißer haben
au bie ©ermeffungSfoßen nichts zu jah^n, bagegen faßen
bie ©ermarfungSfoßen zu ihren Saßen.

®aS ©ermeffungSwetf wirb, wenn eS einmal burdj=
geführt iß, enorme ©otteile bieten, ©te ©eroituten
werben genau feßgelegt. ©ie ©igentumSgrenzen werben
berart gefiebert, baß © cergßreitigfei ten gänzlich baßin
faßen ; bte chatten gnßaltSberechnungen bilben eine ßchere
©runbtage bei 2tegenfd)aßSfäufeo, ©fanbßhaßungen ufw.
©ie forgfältig aufgearbeiteten ©täne fönnen bei neuen
Sracefüßrungen, ©auten ufw. oerwenbet werben. aud)
in militärifcher £in)"t<ht werben bie ©etmeffungen oon
ungeheurer ©ebeutung fein.

©ie ©chtniebe a»b SBcgner im Sejirf «ßer (gürich)
einigten ftd) bahin, troß SRateriatauffchlägen oon einer
©rhöhung ber greife für ihre arbeiten etnßweilen Um«
gang zu nehmen, ©ie fittb eS fdhon zufrteben, wenn
ihre Sunben nur bte Rechnungen prompt bezahlen.

aröeUiwachweiS fßt ©eilet, an ber ©eneraloer=
fammlung beS ©erbanbeS fdhweizerifeher ©eiler«
meißer in ©afel würbe beßhloffen, beim ©erbanbf--
mitglieb, ber ffirma ©. ©enzler ©öhne in Zürich,
eine gentralßelle für arbeitfnadhweif einzu
richten, ©ie Sperren ©enzler haben ßch zut Übernahme
btefeS Smtef bereit erflärt unb e§ würben famtHcfte 9Rit=
glieber be§ ©ereinf erfu^t, aße tn ihren ©eirteben cor*
fommenben freien ©tefien für gelernte ©etler bort an=
Zumelben unb bte ©ehilfen auf biefen Raiweif auß
metffam zu machen.

©ß5 ftäbtifshe ©aêwerf i« Siel (©ern) erzielte im
3ahre 1914 einen Reingewinn oon ffr. 42,104, ba§
9Baf fer werf einen folgen oon gr. 107,432 unb baf
@Ieftrizität§werf einen folgen oon gr. 4856. ©te
ftäbtifche Straßenbahn weiß bagegen ein ©etriebS*
beßzit oon 20,933 gr. auf. ©ie ©oppelfpur an ber

baS tßoßgeletfe in ber ©uzelen foßeten
49,000 granfen.

©ie garlaöühH. ©on @lfe ©piller. 1. ©änbdben.
©on ©rig nach anbermatt unb ©öfeßenen
©erlag: art. Qnßitut Drell güßli in Rürtch.
©rei§ 1 gr. ^

©tefef Dottrefflich aufgeßaitete „SBanberbilb" fd^ilbert
mit rühmenswerter ©rünblichfett unb fchrifißeßerifchem
©efehief ber, fübweßlichen Seil — bie ©ireefe ©rig—
anbermatt — ber gutfabahn, burch bie ba§ fd^roeigetifdbe
©tfenbahnneß etne in Jourißifcher unb wirtfchaftlicljer
feinfießt bebeuffame Ergänzung erfahren hat. ©te ©er,
fafferin oerßeht e§ meißerhaft, unë mit aßen tecSmifdj
intereffanten Partien btefer ©ahntinie befannt zu machen
unb un§, banf ihrer berebten Raturfreube, bie zahlreichen
[anbfchalilichen Reize mitgenießen zu laffen, bie ftdb im
oberen Rhonetal, am gurfapaß unb im Urferental bar--
bieten, ©inige lefenfwerte Sapitel ßnb ber romantifch
bewegten ©cfd&ic^te bef obern 3öafli§ unb ben noch heute
bort herrfdhenben origtneflen ©itten unb ©ebrauAen ge=
wibmet. ©in anberer abfehnitt behanbelt bie altberübmte
©dhößenen mit ihrer eleftrifdjen ©ahn, bie baf oietbe,
fud}te anbermatt, ben ©chettelpunft ber gutfabahn, tn
bequemen Soniaft mit ber ©otiharblinie bringt, ©er
S-jt iß oon einem feinen gßußralionfmaterial begleitet.
Über 40 ©ilber ftnb etngeßreut, teils photographifÀe
Dciginalaufnahmen oon prächtiger Klarheit, teils gut
cßarafterifierenbe geberzeidjnungen oon eeßt fünßtettfdbem
©epräge. 2Ber an golbenen ©ommertagen ober tn fport=
luftiger 2Binter§zeit bte Rhone* unb Reußtäler bereift
wirb biefeS ©üdßletn als einen zuoerläffigen unb unter «

haltfamen ©egletter fchäßen lernen.

H« der Praxis. - fir die Praxis,
Trage#.

»eöeit^gefittht raerbec
inter btefe JHubnl uießt nafgeaomœea ; berartiae anzetaes
teuren in ben 3»ferate»teil beë SBIatteS. — îïraaen roefdn
«MKttr ©hiffre" erfcß einen foHen, raoüe man minbeftenâ 20 ®tê
» SKarlen (für 3ufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn leimKarlen beiltegen, ratrb bte abreffe beê Sragefteüerä betgebrudt

438. ffier liefert Reibahlen für ^reßluftbetrieb ab fiager'
Offerten unter ©ßtffre 428 an bie @£peb.

Nr. IS Jllustr. schweiz Haudw.-Zeitung („Meisterblatt")

sollten ortskundige Leute gewählt werden. Sie muß da-

für sorgen, daß die Grenzsteine abgedeckt und Grenz -

streitigkeiten tunlichst vermieden werden. Die Grenzen
selbst werden im Beisein der Bodenbesitzer vom Geo°
meter bezeichnet. Hernach erfolgt eine bezügliche Publi-
kation durch die Vermarkungskommission. Nach Ablauf
von 14 Tagen wird die Grenzbezeichnung rechtskräftig
und die Vermarkung beginnt. Wird Einsprache erhoben
und kann eine Einigung nicht erzielt werden, so ist beim

Bezirksgerichtspräsidenten Klage zu führen. Dann ent-
scheidet das Gericht.

Die Art und Weise der Vermarkung ist eidgenössisch

geregelt. Als Grenzlinie gilt die gerade Richtung von
Markstein zu Markstein, außer es sei die Grenze eine

natürliche (Bach, Straße, Eisenbahn). Gewässern ent-

lang werden in der Regel nur der Anfangs' und End-
punkt einer Liegenschaft vermarkt; ist das Bett derselben

jedoch Veränderungen ausgesetzt, dann werden die Hinter-
marken gesetzt. Als Marken sind wetterharte Steine zu

verwenden; in Wäldern dürfen auch solide eichene Pfähle,
in sumpfigem Boden Röhren benutzt werden. Wo die

Grenzen ganz unregelmäßig verlausen, sollte darauf ge-

trachtet werden, dieselben durch gegenseitiges Entgegen-
kommen regelmäßiger zu gestalten. — Hand in Hand
mit der Vermarkung geht auch eine ganz genaue Ser oi -

tutenbereinigung.
Die Triangulation 1.—3. Ordnung wird durch

die Landestopographie durchgeführt, diejenige 4 Ordnung
dagegen durch die Kantone. Bei uns ist dieselbe nahezu

beendigt. Die Lage der Triangulationspunkte wird ganz

genau bestimmt nach der Sternwarte in Bern. Sie bilden
das Gerippe für die spätere Partikularvermessung.
Diese wird für jede Gemeinde gesondert vorgenommen.
Es werden die einzelnen Grundstücke vermessen und die

bezüglichen Pläne erstellt. Schon vermessene Grundstücke
werden nur dann noch einmal vermessen, wenn ihre
Vermessung als unzulänglich befunden wird. Nachdem
auch die Jnhaltsberechnungen ausgeführt sind, können

sogen. Güterzettel angefertigt werden. Auf diesen

werden jedem Besitzer die ihm gehörenden Grundstücke
zusammengestellt.

Soll das Vermessungswerk bleibenden Wert haben,
so ist selbstverständlich auch eine genaue Nachsührung
notwendig. Jede, auch die kleinste Änderung im Grund-
eigentum (Wechsel des Besitzers, Wechsel in der Bewirt-
schaftung, Erstellung neuer Verkehrswege und Leitungen
usw.) muß sorgfältig eingetragen werden.

Die Ausführung der Vermessung ist Sache der Kantone.
Was die Verteilung der Kosten anbetrifft, so

übernimmt der Bund nahezu die gesamten Auslagen für
die Triangulation. An die Vermessungen nach Jnstruk-
tion I (städtische Verhältnisse) zahlt er 69°/», an die-

jenigen nach Instruktion II (ländliche Verhältnisse) 70 °/o

und an diejenigen nach Instruktion ill (Alpen und große
Waldungen) 80 °/o. Für das appenzellische Vorderland
wird durchwegs die Instruktion ll Anwendung finden.
Die noch verbleibenden 30 °/<> der Kosten tragen Kanton
und Gemeinde zu gleichen Teilen. Die Besitzer haben
an die Vermessungskosten nichts zu zahlen, dagegen fallen
die Vermarkungskosten zu ihren Lasten.

Das Vermeffungswerk wird, wenn es einmal durch-
geführt ist, enorme Vorteile bieten. Die Seroituten
werden genau festgelegt. Die Eigentumsgrenzen werden
derart gesichert, daß Grenzstreitigkeiten gänzlich dahin
fallen; die exakten Jnhaltsberechnungen bilden eine sichere
Grundlage bei Liegenschastskäufen, Pfandschatzungen usw.
Die sorgfältig ausgearbeiteten Pläne können bei neuen
Traceführungen, Bauten usw. verwendet werden. Auch
in militärischer Hinsicht werden die Vermessungen von
ungeheurer Bedeutung sein.

Die Schmiede «md Wagner im Bezirk Uster (Zürich)
einigten sich dahin, trotz Materialauffchlägen von einer
Erhöhung der Preise für ihre Arbeiten einstweilen Um-
gang zu nehmen. Sie sind es schon zufrieden, wenn
ihre Kunden nur die Rechnungen prompt bezahlen.

Arbeitsnachweis für Seiler. An der Generalver-
sammlung des Verbandes schweizerischer Seiler-
meister in Basel wurde beschlossen, beim Verbands-
Mitglied, der Firma D. Denzler Söhne in Zürich,
eine Zentralstelle für Arbeitsnachweis einzu-
richten. Die Herren Denzler haben sich zur Übernahme
dieses Amtes bereit erklärt und es wurden sämtliche Mit-
glieder des Vereins ersucht, alle in ihren Betrieben vor-
kommenden freien Stellen für gelernte Setler dort an-
zumelden und die Gehilfen auf diesen Nachweis auf-
merksam zu machen.

Das städtische Gaswerk i« Viel (Bern) erzielte im
Jahre 1914 einen Reingewinn von Fr. 42.104, das
Wasserwerk einen solchen von Fr. 107,432 und das
Elektrizitätswerk einen solchen von Fr. 4856. Die
städtische Straßenbahn weist dagegen ein Betriebs-
desizit von 20,933 Fr. auf. Die Doppelspur an der
Ba^hofftraße und das Postgeleise in der Guzelen kosteten
49.000 Franken.

Literatur.
Die Furkabahn. Von Elfe Spiller. 1. Bändchen.

Von Brig nach Andermatt und Göschenen
Verlag: Art. Institut Orell Füßli in Zürich.
Preis 1 Fr. ^ ^

Dieses vortrefflich ausgestattete „Wanderbild" schildert
mit rühmenswerter Gründlichkeit und schriftstellerischem
Geschick den südwestlichen Teil — die Strecke Brig—
Andermalt — der Furkabahn, durch die das schweizerische
Elsenbahnnetz eine in touristischer und wirtschaftlicher
Hinsicht bedeutsame Ergänzung erfahren hat. Die Ver-
safferin versteht es meisterhaft, uns mit allen technisch
interessanten Partien dieser Bahnlinie bekannt zu machen
und uns, dank ihrer beredten Naturfreude, die zahlreichen
landschaftlichen Reize mitgenießen zu lassen, die sich im
oberen Rhonetal, am Furkapaß und im Urserental dar-
bieten. Einige lesenswerte Kapitel sind der romantisch
bewegten Geschichte des obern Wallis und den noch heute
dort herrschenden originellen Sitten und Gebräuchen qe-
widmet. Ein anderer Abschnitt behandelt die altberühmte
Schöllenen mit ihrer elektrischen Bahn, die das vielbe-
suchte Andermatt, den Scheitelpunkt der Furkabahn. in
bequemen Kontakt mit der Gotthardlinie bringt. Der
T-xt ist von einem feinen Jllustrationsmaterial begleitet.
Über 40 Bilder sind eingestreut, teils photographische
O-iginalaufnahmen von prächtiger Klarheit, teils gut
charakterisierende Federzeichnungen von echt künstlerischem
Mpräge. Wer an goldenen Sommertagen oder in sport-
lustiger Winterszeit die Rhone- und Reußtäler bereist
wird dieses Büchlein als einen zuverlässigen und unter-
haltsamen Begleiter schätzen lernen.

«er pssà- M Oie l»rult
5i»ge«.

5 ^îsus/-. Tausch- «ud ArdritSgksuch« werde;
âsr înese Rubrik «icht aufgeuommeu; derartige Anzeige;
zchören in den Jns-rateuteil des Blattes. — Fragen welch
„u«ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 2V Cts
m Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn kein-
Marken beiliegen, wrrd d;e Adresse des Fragestellers beigedruât

4S8. Wer liefert Reibahlen für Preßluftbetrieb ab Lager?
Offerten unter Chlffre 428 an die Exped.
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439. SSer ^äite einen SBetlenbocf für ßraftbetrieb mit
33remScorrid)tuug in gut erhaltenem Huftanb abjugeben, foroie
ein ®rabtfeil non ca. 150 m Sänge unb ca. 15 mm ®urd)meffer,
unb ju roelajem PreiS Offerten unter ©biffre 429 an bie ©ppb.

430. 28er fBnnte ein gutes Verfahren jur ßerfieHung non
S3rcnn»S3rifett§ au§ Sagmebt unb fjobelfpänen mitteilen? greffe
norbanben. Mitteilungen an Poftfaci) 5192, SiberS.

431. 28er liefert fofort fjoljrollaben in einen Sleubau mit
Sid)tfd)lib unb 2tu§ftettoorric£)tung Offerten unter ©giffte 431

an bie ©ppeb.
433. 28er liefert S3Ied)fd)inbeln in ©rB&en non ca. 8x4 cm?

Offerten per 1000 ©tuet an 2Ilb. non SRob Sütbolb'S ©eben, ßemS.
433. 28er repariert gut unb billig unter ©arantie §olj=

bearbeitungSmafdjinen? Offerten an §. Steffen, medjanifdje
Scfjreinerei, ©mmenbtücfe (Sutern).

434. 28er ift Lieferant non ïantig gefd)nittenent SSaubolj,
geroBbnliche ®imenfionen, foroie non ßiftenbrettern, parallel unb
fonifcl), 18, 24 unb 30 mm ftarf; ferner oon @id)enfd)roeUen,
2.40 m x 15/24 unb 2.70 m x 15/25 Offerten mit PreiS»
angabe an Qb. Meierbofer, Sägerei, SBeiad) (ffürief)).

435. 2öer hätte biHigft ffementrBbrenmobeUe, 15—80 cm
Sichtweite, miet» unb faufSroeife abjugeben? ©efl. Offerten unter
©biffre 435 an bie ©ppeb.

436. 2Ber bat Kupfer, 2 mm unb 2,8 mm, ju perfaufen
gegen bar? Offerten an 3lb. teurer, ßupfetfd)mieb, St. ©allen.

437. 23er liefert 2lrcenbretter? Offerten mit Preisangabe
unter ©biffre 437 an bie ©ppeb.

438. 28er liefert einen eoent. gebrauchten, leidjten, aber
put gebenben Spaltgatter? Offerten mit Preisangabe unb S3e=

fdjreibuug betr. ßrafteerbraud) rc. unter ©biffre 438 an bie ©rpb.

439. 28er liefert gefräfte 23retter unb ßlotjbretter, II./IIl. ßl.?
Offerten mit Preisangabe unter ©biffre 439 an bie ©ppeb.

440. 28eld)e ff irn; a liefert einfache ©atterfägengänge?
Offerten unter ©biffre 440 an bie ©ppeb.

441. 23er liefert panjetfd)!äud)e, 19 mm Sichtweite, für
25 2ltm. 2Bafferbrucf. ju Probierpumpen? ©efl. Offerten unter
©biffre 441 an bie ©ppeb.

442 a. 23er hätte einen gut bewährten SJanbfägeblatt»
geil» unb Sd)ränf=2lpparat abjugeben, gebraudjt ober ueu?
b. ©ibt eS ©infaiggatter, mit benen man fo oorteilbaft arbeiten
Eann, roie mit einem Heineren SBoKgatter? 28er hätte foldjen ab-
jrtgeben mit ©arantie? c. 23er erfteüt Spalt» unb Schwarten»
©atter mit ©arantie? Offerten mit Preisangabe unter ©biffre
L 442 an bie ©ppeb.

443. 23er ift 2Ibgeber con jroei Paar Stirnrabgetrieben,
1:5 bis 1:7, Teilung ca. 50 mm? Offerten mit 2lngabe ber
S3obrung unter ©biffre 443 an bie ©ppeb.

445. 23er fabrijiert fdjroarje ©riffe in ßortt ober einem
attbern foliben Material ®iefelben fotlen an Mafd)inenfurbeln

oerroenbet roerben. Offerten an SBoffart, Mafdjinenfabrif in
ÏKeiben (Sujern).

446. 2Ber bat 1 gut erhaltenes, galcan. ®rabtfeil con
ca. 150 m Sänge, 7—9 mm, 1 fleiner 28eUenbocf unb 1 Seil»
banb, leidjtereS, jebod) grofjem ®urcbmeffer, billig abjugeben?
Offerten mit SSefdjreibung an ©ottfr. ßumbad), Sanbroirt, Ober»
bofen a. îbunerfee.

447. 2ßer bat jitfa 1000 m gebrauchte, aber gut erhaltene
9toHbabnfd)ienen con jirfa 25 Kg. Metergewicht famt ßafc^ert
unb Soljen abjugeben? Offerten mit PreiS per 100 ßg. unb
älngabe be§ SagerorteS unter ©biffre 447 an bie ©ppeb.

448. 2Ber bat unb ju roeldjem Preife jirfa 300 b^ljerne
9îoKbabnfd)œelIen con ca. 1,4 m Sänge unb ca. 12—14 cm ®icfe,
ebenfo ca 500 Stücf non 1 m Sänge abjugeben? Offerten unter
©biffre 448 an bie ©ppeb.

449. 2Beld)e Mafçbinenfabrif macht ©inriebtungen jur
ffBrberung con Materialien in /Rohrleitungen, roie ©etreibe,
Sanb zc., mit £»lfe non fombrintierter Suft? Offerten unter
©biffre 449 an bie ©ppeb.

450. 28er liefert bis ©übe 9looember ca. 200 ur gewöhn»
lidfeS Saubolj, foroie Schräg» unb 33linbbobenbretter, unb ju
welchem äufeerfien pieife, franfo gürid)? Offerten unter ©biffre
S 450 an bie ©ppeb.

451. 2Ber liefert 6 Stücf ®ifd)einfät)c auS ©tarnetfdjiefer
©ebbe 49x79 cm. PreiS Offerten an S3, gnberbibin, medjan.
Scpreinerei, Sdjropj.

452. 2Ber hätte eine neue ober gebrauchte Spaltbanbfäge
abjugeben? Offerten mit Preisangabe unter ©biffre 452 an bie
©ppebitton.

453. 28er bäite abjugeben jroei ®leid)ftrom»Motore, 100
bi§ 125 S3oIt Spannung, 3—5 PS? Offerten mit 2lngabe beS

SpftemS unter ©biffre 453 an bie ©ppb.
454. 28er Eann mir neue ober roenig gebrauchte Turbine

für 13 m ©efäHe unb 200—300 Sef.»Siter SÉBaffer fofort abtreten,
ebenfo baju paffenbe SRobr, ca. 100 m Sänge? Offerten an ©.
28iih) Mafd)inenfabrif, ©bnr.

455. 28er hätte einen gebrauchten,
Sd)rauben»£flafd)enjug für eine Xragfraft
unb eine ßubböbe non 3—4 m abjugeben?
©biffre 455 an bie ©ppeb.

456. 28er hätte eine gut erhaltene 2lbricbtmafd)ine mit
runber MeffeiroeHe abjugeben? Offerten unter ©biffre G 456
an bie ©ppeb.

457. SBeldje MafcbinenfabrtEen liefern moberne Spaltbanb»
fägen? ?tngaben unter ©htffre H 457 an bie ©ppeb,

458. 2Ber liefert jirfa 8—10 28aggonS ßifteubretter, 12,
15, 18, 21 mm, rifs» unb faulfrei? ßaffajablung. Sieferfrift jirfa
2 Monate. Offerten unter ©biffre 458 an bie ©ppeb.

459. 28er liefert Stäbe in ©fdjenbolj, nierfantig juge»
fchnitten, in bioerfen ®imcnfionen, bejro. für fofort 1000 Stücf,
45x45 mm, 120 cm lang, gegen ßaffa? Offerten an ©ebrüber
©. & @. 3eter, §oljroarenfabtif, Sîûfferarî) (Solotbitrn.)

460. 28er hätte eine gut erhaltene ©leicJ)ftrom»®pnamo=
mafd)tne für ca. 15—20 Sampen, mit Schaltbrett, eoent. auch mit
SSaiterie, abjugeben? Offerten unter ©biffre 460 an bie ©jepeb.

461. 28er liefert glintpapier? Offerten an 3of. SSirdjIer,
23agner, gbadj (Sdjropj).

462. 2Beld)e ©tfenbanblung liefert Siägel für ßtftenfabri»
fation, bauptfäd)lid) 11/30, 13/40 unb 15/50? Offerten gefl. an
Sliüiger, Sägerei, Samftagern (gürid)).

463. 2Bo bejiebt man ®enjin, S3enjot, petrol (ruh- Marfe
,,9îobel"), ober amerifanifcheS Petrol? Offerten an 2lrn. ßaifer,
Schreinerei, §od)icalb (Solotburn).

464. 28er hätte gebrauchte Sted)'S3afceroannen billig ab»

jitgeben? Oftfchroeij. Offerenten erhalten ben S3orjug. Offerten
mit Preisangabe unter ©biffre 464 an bie ©peeb.

465. 28er hatte fdjbneS Sinbenholj abjugeben in ®iHen
con 75 mm ®icfe, eoent. IHunbholj ober gälblinge? preilofferten
an 3f. Srägger & SBbne, SJattroil.

466. 2Ber übernimmt bie fufjefftee Sieferung con jirfa
100,000 Stücf ganj fauberen unb troefenen ®annenftäben, 1 m
Sänge, 30/30 mm im Ouabrat, in jirfa 4—6 Monaten, unb ju
roeldgem äugerften Preife franfo Station Muhen b. 2larau? Df>
fetten an ©cbr. ©rilmann in Mupen.

aber gut erhaltenen
oon ca. 2—3000 ßg.
Offerten gefl. unter

JiiîPirteia,

2lnf /frage 407. 2Bir hätten oerfdjiebene S3obnnafd)inen für
ßraftbetrieb feljr oorteilbaft abjugeben: @. 2Bibmer, Säuf & Çuber
in Sujern.

2luf /frage 412. Sßettfteinfaf? in jeber D.uantität liefert ju
äuperften Preifen: îloolf probft, tRüfd)tifon, burch bie öoljinbuftrie
21. ©. MüHbeint (Sburgau).

2luf /frage 413. ®ie geroünfdjte ®rebfd)eibe für 500 mm
Spurweite fann Qfjaeu äufierft oorteilbaft fofort ab Sager liefern

Jllustr. schtveiz. Handw.-Zeltunst („Meisterblatt") Nr. is

f t
GMNWWGGGOGGW

SxWNLK
ObErckoeàtrUsZs 9 uns !ö

>»

TUNIV» I

G
G
G

HZSàkNW

ZKîàsàNM
MEhâssTàNZZ

426. Wer hätte einen Wellenbock für Krastbelrieb mit
Bremsvorrichtung in gut erhaltenem Zustand abzugeben, sowie
ein Drahtseil von ca. 150 m Länge und ca. 15 mm Durchmesser,
und zu welchem Preis? Offerte» unter Chiffre 429 an die Expd.

436. Wer könnte ein gutes Verfahren zur Herstellung von
Vrenn-Briketts aus Sagmehl und Hobelspänen mitteilen? Presse
vorhanden. Mitteilungen an Postfach 5192, Eiders.

431. Wer liefert sofort Holzrolladen in einen Neubau mit
Lichtschlitz und Ausstellvorrichtung? Offerten unter Chiffre 491

an die Exped.
432. Wer liefert Blechschindeln in Größen von ca. 8x4 am?

Offerten per 1009 Stück an Alb. von Rotz Lül hold's Erben. Kerns.
433. Wer repariert gut und billig unter Garantie Holz-

bearbeitungsmaschinen? Offerten an I. Steffen, mechanische
Schreinerei, Emmenbrücke (Luzern).

434. Wer ist Lieferant von kantig geschnittenem Bauholz,
gewöhnliche Dimensionen, sowie von Kistenbrettern, parallel und
konisch, 13, 24 und 30 mm stark; ferner von Eichenschwellen,
2.40 m x 15/24 und 2.70 m x 15/25? Offerten mit Preis-
angabe au Jb. Meierhofer, Sägerei, Weiach (Zürich).

433. Wer hätte billigst Zementröhrenmodclle, 15—80 am
Lichtweite, miet- und kaufsweise abzugeben? Gefl. Offerten unter
Chiffre 435 an die Exped.

436. Wer hat Kupfer, 2 mm und 2,8 mm, zu verkaufen
gegen bar? Offerten an Ad. Feurer, Kupferschmied, St. Gallen.

437. Wer liefert Arvenbretter? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 437 an die Exped.

438. Wer liefert einen event, gebrauchten, leichten, aber
gut gehenden Svaltgatter? Offerten mit Preisangabe und Be-
schreibung betr. Kraftverbrauch zc. unter Chiffre 438 an die Expd.

436. Wer liefert gefräste Bretter und Klotzbretter, ll./lll. Kl.?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 439 an die Exped.

446. Welche Firma liefert einfache Gattersägen gänge?
Offerten unter Chiffre 440 an die Exped.

44t. Wer liefert Panzerschläuche, 19 mm Lichtweite, für
25 Atm. Wasserdruck, zu Probierpumpen? Gefl. Offerten unter
Chiffre 441 an die Exped.

442 s. Wer hätte einen gut bewährten Bandsägeblatt-
Feil- und Schränk-Apparat abzugeben, gebraucht oder ueu?
v. Gibt es Einsatzgatter, mit denen man so vorteilhaft arbeiten
kann, wie mit einem kleineren Vollgatter? Wer hätte solchen ab
zugeben mit Garantie? v. Wer erstellt Spalt- und Schwarten-
Gatter mit Garantie? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
1, 442 an die Exped.

443. Wer ist Abgeber von zwei Paar Stirnradgetrieben,
1:5 bis 1:7, Teilung ca. 50 mm? Offerten mit Angabe der
Bohrung unter Chiffre 443 an die Exped.

443. Wer fabriziert schwarze Griffe in Horn oder einem
andern soliden Material? Dieselben sollen an Maschinenkurbeln

verwendet werden. Offerten an H. Bo'ssart, Maschinenfabrik in
Neiden (Luzern).

446. Wer hat 1 gut erhaltenes, galvan. Drahtseil von
ca. 150 m Länge, 7—9 mm, 1 kleiner Wellenbock und 1 Seil-
band, leichteres, jedoch großem Durchmesser, billig abzugeben?
Offerten mit Beschreibung an Gottfr. Zumbach, Landwirt, Ober-
Hosen a. Thunersee.

447. Wer hat zirka 1000 m gebrauchte, aber gut erhaltene
Rollbahnschienen von zirka 25 Kg. Metergewicht samt Laschen
und Bolzen abzugeben? Offerten mit Preis per 100 Kg. und
Angabe des Lagerortes unter Chiffre 447 an die Exped.

448. Wer hat und zu welchem Preise zirka 300 hölzerne
Rollbahnschwellen von ca. 1,4 m Länge und ca. 12—14 am Dicke,
ebenso ca 600 Stück von 1 m Länge abzugeben? Offerten unter
Chiffre 448 an die Exped.

446. Welche Maschinenfabrik macht Einrichtungen zur
Förderung von Materialien in Rohrleitungen, wie Getreide,
Sand rc., mit Hilfe von kombrimierter Luft? Offerten unter
Chiffre 449 an die Exped.

436. Wer liefert bis Ende November ca. 200 utt gewöhn-
liches Bauholz, sowie Schräg- und Blindbodenbretter, und zu
welchem äußersten Preise, franko Zürich? Offerten unter Chiffre
8 450 an die Exped.

431. Wer liefert 6 Stück Tischeinsätze aus Glarnerschiefer?
Giöße 49x79 cm. Preis Offerten an B. Jnderbitzin, mechan.
Schreinerei, Schwyz.

432. Wer hätte eine neue oder gebrauchte Spaltbandsäge
abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 452 an die
Expedition.

433. Wer hätte abzugeben zwei Gleichstrom-Motore, 100
bis 125 Volt Spannung, 3—5 ?8? Offerten mit Angabe des
Systems unter Chiffre 453 an die Expd.

434. Wer kann mir neue oder wenig gebrauchte Turbine
für 13 m Gefalle und 200-300 Sek.-Liter Wasser sofort abtreten,
ebenso dazu passende Rohr, ca. 100 m Länge? Offerten an G.
Willy Maschinenfabrik, Chur.

433. Wer hätte einen gebrauchten,
Schrauben-Flaschenzug für eine Tragkraft
und eine Hubhöhe von 3—4 m abzugeben?
Chiffre 455 an die Exped.

436. Wer hätte eine gut erhaltene Abrichtmaschine mit
runder Messe: welle abzugeben? Offerten unter Chiffre 6 456
an die Exped.

437. Welche Maschinenfabriken liesern moderne Spaltband-
sägen? Angaben unter Chiffre L 457 an die Exped.

458. Wer liefert zirka 8—10 Waggons Kistenbretter, 12,
15, 18, 21 mm, riß- und faulfrei? Kassazahlung. Lieferfrist zirka
2 Monate. Offerten unter Chiffre 458 an die Exped.

436. Wer liefert Stäbe in Eschenholz, vierkantig zuge-
schnitten, in diversen Dimensionen, bezw. für sofort 1000 Stück,
45x45 mm, 120 am lang, gegen Kassa? Offerten an Gebrüder
C. â E. Jeker, Holzwarenfabrik, Büsserach (Solothurn.)

466. Wer hätte eine gut erhaltene Gleichstrom-Dynamo-
Maschine für ca. 15—20 Lampen, mit Schaltbrett, event, auch mit
Batterie, abzugeben? Offerten unter Chiffre 460 an die Exped.

464. Wer liefert Flintpapier? Offerten an Jos. Birchler,
Wagner, Jbach (Schwyz).

462. Welche Eifenhandlung liefert Nägel für Kistenfabri-
kation, hauptsächlich 11/30, 13/40 und 15/50? Offerten gefl. an
Villiger, Sägerei, Samstagern (Zürich).

463. Wo bezieht man Benzin, Benzol, Petrol (ruß. Marke
„Nobel"), oder amerikanisches Petrol? Offerten an Arn. Kaiser,
Schreinerei, Hochwald (Solothurn).

464. Wer hätte gebrauchte Blech-Badewannen billig ab-
zugeben? Ostschweiz. Offerenten erhalten den Vorzug. Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 464 an die Exped.

463. Wer hätte schönes Lindenholz abzugeben in Dillen
von 75 mm Dicke, event. Rundholz oder Hälblinge? Preisofferten
an I. Brägger à Söhne, Wattwil.

466. Wer übernimmt die sukzessive Lieferung von zirka
100 000 Stück ganz sauberen und trockenen Tannenstäben, 1 m
Länge, 30/30 mm im Quadrat, in zirka 4—6 Monaten, und zu
welchem äußersten Preise franko Station Muhen b. Aarau? Of-
selten an Gebr. Erismann in Muhen.

aber gut erhaltenen
von ca. 2—3000 Kg.
Offerten gefl. unter

MWßttW.

Aus Frage 467. Wir hätten verschiedene Bohrmaschinen für
Kraftbetrieb sehr vorteilhaft abzugeben: E. Widmer, Ruf à Huber
in Luzern.

Aus Frage 412. Wettsteinfaß in jeder Quantität liefert zu
äußersten Preisen: Adolf Probst, Rüschlikon, durch die Holzindustrie
A. G. Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 443. Die gewünschte Drehscheibe für 500 mm
Spurweite kann Ihnen äußerst vorteilhaft sofort ab Lager liefern
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bie 9toHntatcrial unb Baumafdjinen 21.=©. ,,9tubag", 3üi'td) 1,
©eibengaffe 16.

2luf forage 413. ©eroünfdjte ®rebfd)eibe erhalten @ie in
gebrauchtem unb neuem 3"ftanbe |eE)t preigtnürbig unb fofort
liefetbar non ber ©djtoeijer. 21.=©. Drenftein & Stoppel, 3'hdd)<
Bahnhofptah 1.

2luf grage 413. ©emiinfdjte ®rehfd)eibe Ißmten mir gijnen
fofort unb biQigft abgeben: Dîobert 2lebi & ©ie., 3ürid) 1, 28erb=

müi)leplap 2.
2luf grage 416. Stiicfftau SSentile für Sanalifation liefert

unter ©arantie: g. gacî, Baugefdjäft, 21: bon.
3luf grage 416. gür foldje Kellerräume, meîcîje in ber

gleichen SäBlje |tnb rote bie Kanalifation, oerroenbet man ©inffaften
mit 9tüdftau=Be:fd)luf3, ®urd)tneffer 355 nun, ganje &öhe 440 mm,
2luglauf 100 mm, mit ©ummifugel auf fjartgummifth- ©mpfehle
mid) jur Sieferung uttb münfciie mit gragffteKer in Berbinbung
ju treten: ÏKuboIf SJÎofer, ©djlofferei, in 21egerten (Bern).

2Iuf grage 417. Sangfjoljfrafen liefern billigft: Bub. Brenner
& Sie., Bafel.

2luf grage 420. 2Bafd)mafd)inen auf geueit)erbe unb god)
Öerbe, mit unb ofyne SBafferf^iffofen, liefert in oorjügltajer Ctua=

Iität : g. ßßhn, med). SBerlftätte, SBäbengtoiL

2luf grage 424. ®ie girma Bad)mann=Boêhaït>t & ®k.,
3ürid) 6, ©tampfenbadjftrafie 57, liefert neue Knochenmühlen.

2luf grage 425. Kernleber Treibriemen baben in allen
®imenftonen auf Sager: 9tub. Brenner & ©ie., Bafel.

2Iuf grage 426. ®ie Ieiftung§fä^isf4ett Bollgatter für Bau=

holj unb Bretter liefern Bub. Brenner & Sie., Bafel.
2luf grage 426. ®ie 21.=®. 2Jïafd)inenfabriî Sanbquart

liefert Ieiftunggfäljige @ägereimafd)hien.

SMbMissions* irad Stellen-Anzeiger.
Schweiz. Baindesbshrcets; iftoeis I. fleue ®«$n$of=

rcftanration in iteufanne. ©djceinerarbeiten für bie I., II.
unb III. Klaffe, ©rftellung non jtoei ©djanftifcben (Buffetg),
SiautpfttJafdjantage. Sßläne rc. je roerEtagg non 9—12 Uhr im
Bureau non ïaiBeng, ®uboig, SPiorob & Saoerrière, ©quare be

©eorgette 97o. 3 in Saufanne. Offerten mit 2tuffd)rift „@d)reiner=
arbeiten ober ®ampfmafd)anlage für bie neue Bnbnhofreftauration
Saufanne" big 2. 2Iuguft, mittagg 12 Uljr, ait bie SîceiSbireîtiort I
in Saufanne. ,t,

Schweizer. Sundssbatineni Kreis V. SMnftridj
einer 2Injaf)t eiferner SBrüctenfonftrnltionen beg II. unb
III. BejirEeg be§ Bahnnefceg. 2. 2Iu§fd)reibung. Slnfteid) bon
»atjnbrMen ca. 782 t, Slnfhtds tum Strafjenbrürfen jirEa
18 t. Bebingungen beim Dberingenieur in Sujern unb beim Bahn=
ingénieur II in gaibo. ®ie ©ingaben foßen ben ©inheitgpreig
enlhalten für ben 2Inftrich ber Bahn= unb ber ©traßenbrücEen pro
Stonne ©ifengeroidjt. garbe unb Seinöl mirb gefteHt. Offerten
mit ber 2Iuffdjrift ,,2lnftrid) non ©ifenEonftruEtionen" big 31. guli
an bie KreiSbireEtion Y in Sujern.

Zürich, Bcttbau ber 3«*$«* Santonotbant in 2lnbel=
fingen. @rb=, 9Jlctnrer= unb ttrra. sBetonarbciten einfiel.
®eden, ©teintjauerarbeiten in ©ranit-, Kalf unb ®anb=
ftein, S£uff= ober Äunftftciu, ©ifenlieferung. Bläne rc. bet

2Ird)iteft Bofenftocf, Bahnhofftrafse 9 (KantonalbanE) in 3ürid).
Offerten mit ber 2Iuffd)rift „Offerte pm ïieubau ber KantonaP
banE 2lnbelfingen" big 9. 2Iuguft an bag fßrüfibium ber Sutler
KantonalbanE in 3ürid).

Zürich. ©cfjulgenteinbe Raufen a. 21, Siefern unb
Segen non ca. 100 n' budfjenen iiïietnenboben. Offelten big
30. guli an ben ißraftbenten ber ©djulpflege, Pfarrer iß. SBirj.
2tug£unft bafelbft.

Zürich. Säferei 3leubante mit 28of)nung 2öemet3=
hnufen'$intnil. @rb=, ®lanrer=, ©teinhnner', Shmftftein=,
3intmer=, ©ftenglcr=, ®a^becter @lnfer=, ®chreiner=,
©cf)toffer=, Çafnêr= unb SSMnlerarbeiten. ißläne rc. bei 2Itfr.
jponegger, ÏSerregg-fpinmil. ©tngaben mit ber 2luffd)rift „Stäferei=
Neubau SBernetgbaufen" big 3i. gr Ii, abenbg 8 Uhr, an bie
fiäfereigenoffenfdjaft SBernetSbaufen.

Zürich. äöafferPetforgnngö ©enoffenfdjaft Oberborf=
^httltoi'. Ouellenfnffung im «Sanneggtunlb. gointulare unb
ißlan bei Sari ©dneebeli jum „SKebftoct". Offerten mit ber 2Iuf=
fdjrift „OueOenfaffung" big 31. guli an ben fßräfibenten, guliug
©chmarjenbad), auf ber „fßlatte".

Bern. aSBafferPerforgungöantagc Dberioil b. sBiiren.
fîeilbrnnnftnbe, 9leferPoir (300 m®), aîohrnetj (6340 m gufj»
eiferne SOtuffenröbren Sat. 75—180 im), g-onuftürte n. ©lieber,
45 Ueberflurfjpbranten (SOlobell ©lug), ©rerbarbeiten, 3u=
nnb $anöletiungen. ißläne rc. bei fßofttmlter g. IRamfer (@in=
gabeformulare gegen ^Unterlage non 5 gr.). Offerten mit 2Iuf=

fdjrift „SBaffernerforgung" big 7. 2Iuguft mittagg 12 Uhr an bie
SBJafferîommiffion.

Sern, ©emeinbe breiten. 2Jenunkrf(§inbelK beö
©emeinbebaefhaufed unb SDluterinHieferung. Offerten big
2. 2Iuguft an ben ©emeinbeprüfibenten. 2Îeifere 2Iuglunft bafelbft.

ESecm. ©enteinbe Sinsparf). ©rfiteUtmg Pen 2 «djn(=
jimmerböben, ca. 140 m* in erfttlafffgem ißarfett, ober ißitch=
pine ober iRiemen. ®ie 2Irbeit ifi nom 15. September big
15. Dttober 1915 augpfüijren. ©ingaben big 10. 2Iuguft an ben
©emeinbeprüfibenten, 3iub. SEüfdjer.

Lsrzern. ©ertoaltnng^gebänbe ber ©rßtpeijer. Unfall'
Perfidbernngdanftalt in Snjern. »aufdhreiuerarbeiien unb
®efd)(ägelieferung. ißläne rc. nom 19. guli an beim ^Bauführer
auf ber SBaufteöe in Sujern. Offerten mit 2luffd)rift „Sauarbeiten
©dpneijerifche Unfaßoerficherungganftalt in Sujern" big 2. 2Iuguft
an bie ®treîtion ber ©djmeijer. Unfafioerftcherungganftalt in Sujern.

LiBzersi. ïïâfersigenoffenfdjafi Snthern=®orf. Släd=
fiieheneinrit^tung für bad neue Stäfereigebäubc. 2Iugfunft
big 1. 2luguft an Sauer ®röhnli, ißrüfibent.

Schafihausen. ®ürgergemetnbe ©t^affhaufen. 3(b=
btud)=, Sölaurer=, äußere ®crpnp ®teiufje«er= u 3intntcr=
arbeiten für best Umbau ber Stegeufdjaften am ®ad), 23e=

bingungen rc. bei g. ©tamm, 2lrd)iteft. Offerten mit ber 2luf=
fdjrift „2lrbeiten für ben Umbau ber Siegenfchaften ant 23ad)" big
2. 2lnguft an iöürgerratgpräfibent 21. 23iebermann.

Si. Esliec. A. 8engl)aud=2iubau auf ber Sreujbleidje
@t. ©allen : ©hauffierungd= ttub fßfläfteruugdarbeiten ;
B. Käufer 3ir. 4 u. 6 an ber SÖloodbrüdftrafte @t. ©allen:
©rb=, iölaarer= unb gnftallationdarbeiten für Satsalifaiion.
ißläne rc. je non 10—12 unb 2—4 Uhr auf bem Santongbauamt
(3immer 9ir. 90 im fRegierungggebüube) in ©t. ©aüen. Offerten
mit ber 2luffd)rift „Bauarbeiten" big 4. 2luguft; für 3«ughaug=
anbau an bag lanton. Sriegglommiffariat in @t. ©allen; für
§äufer 91r. 4 unb 6 an bag îant. Baubepartement in ©t. ©aüen.

St. SaSSen. BßacpfaaPSlnbante ait bad r^and 9 int
2lfi)l in 2Sil. @cbreiner= nnb SWalerarbeiten, Stiftallationd'
arbeiten für fanttäre Slnlagen, ©ri)lo)> nnb 5Uefc^läalic=
feruug. ißläne rc. je non 10-12 unb 2—5 Uhr auf bem Bau=
bureau im 2lfpl in 2Bil. Offerten mit ber 2lu)fd)rift „Bauarbeiten
im 2lfpï in SDBil" big 3. 2lugnft an bag tant. ®epartement beg

gnnern in ©t. ©aQen.

Thurgau. Untbau bed ©rhloffed ©ugendberg bei
3)lannenba£h am Unterfee. ©ämtltdje Bauarbeiten. 2lug=

ïunft bei 2lrci)itelten Seujinger & Siteberer in @t. ©aßen. ©in=
gabetermin 21. 2luguft.

Vaud. Travaux de charpente de l'Institut de Physio-
logie, au Champ-de-l'Air. Plans, etc. chez R. Longcham'p, ar-
chitecte, avenue de l'Aurore 22, à Lausanne, chaque jour ou-
vrable de 10 h. à midi. Soumissions avec la mention „Sou-
mission de charpente pour l'Institut de Physiologie" au Dé-
partement des Travaux publics, service des bâtiments de
l'Etat, à Lausanne, jusqu'au 30 juillet, à 11 h. du matin.

tfaud. Société de Laiterie de Perroy. Transformation
à î' intérieur de la porcherie (séparations en fer évidé et
éventuellement en pose d'auges en grès). Renseignements
chez le président. Délai 1er août.

Elektro-mecban. Werkstâtte
Hardstrasse 219 Sil., 0 jög««il4l Telephon : Geschäft 4489

Bahnstation .'. WilffPP ffl IÏÏS|lïi Wohn.3773.Teiegr.-Adr.

.-. Haupthahnhof ll&ilijjUl II Wangrspäiti Zürich.

Lieferung, Reparatur, Umwicklung, Instandstel-
lung, Kauf, Verkauf und Miete von elektrischen
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die Rollmaterial und Baumaschinen A.-G, „Rubag", Zürich 1,
Seidengasse 16.

Auf Frage 413. Gewünschte Drehscheibe erhalten Sie in
gebrauchtem und neuem Zustande sehr preiswürdig und sofort
lieferbar von der Schweizer. A.-G. Orenstein à Koppel, Zürich,
Bahnhofplatz 1.

Auf Frage 413. Gewünschte Drehscheibe können wir Ihnen
sofort und billigst abgeben: Rodert Aebi à Cie., Zürich 1, Werd-
mühleplatz 2.

Auf Frage 41k. Rückstau Veniile für Kanalisation liefert
unter Garantie: I. Jäck, Baugeschäst, Aibon.

Auf Frage 41k. Für solche Kellerräume, welche in der

gleichen Höhe sind wie die Kanalisation, verwendet man Sinkkasten
mit Rückstau-Verschluß, Durchmesser 355 ww, ganze Höhe 41V ww,
Auslauf 1VV ww, mit Gummikugel auf Hartgummisitz. Empfehle
mich zur Lieferung und wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten: Rudolf Moser, Schlosserei, in Aegerten (Bern).

Auf Frage 417. Langholzfräsen liefern billigst: Rud. Brenner
à Cie., Basel. ^Aus Frage 420. Waschmaschinen auf Feuerherde und Koch

Herde, mit und ohne Wasserschiffofen, liefert in vorzüglicher Qua-
lität: I. Höhn, mcch. Werkstätte, Wädenswil.

Auf Frage 424. Die Firma Bachmann-Boßhardt â Cie.,

Zürich 6, Stampfenbachstraße 57, liefert neue Knochenmühlen.

Auf Frage 423. Kernleder-Treibriemen haben in allen
Dimensionen auf Lager: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 42S. Die leistungsfähigsten Vollgaiter für Bau-
holz und Bretter liefern Rud. Brenner â Cie., Basel.

Auf Frage 426. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert leistungsfähige Sägereimaschnien.

5udmi5îis«5- «mâ AâK-MAêiM.
Ur°Gï« 1. Neue Bahnhof

restauration in Lausanne. Schreinerarbeiten für die I., II.
und III. Klasse, Erstellung von zwei Schanktischen (Buffets),
Dampfwaschanlage. Pläne rc. je werktags von 9—12 Uhr im
Bureau von Taillens, Dubois, Morod à Laverrière, Square de

Georgette No. 3 in Lausanne. Offerten mil Aufschrift „Schreiner-
arbeiten oder Dampfwaschanlage für die neue Bahnhofrestauration
Lausanne" bis 2. August, mittags 12 Uhr, an die Kceisdirektion I
in Lausanne.

V. Anstrich
einer Anzahl eiserner Brückenkonstruktiouen des II. und
III. Bezirkes des Bahnnetzes. 2. Ausschreibung. Anstrich von
Bahnbrücken ca. 782 t, Anstrich von Straßenbrücken zirka
18 t. Bedingungen beim Oberingenieur in Luzern und beim Bahn-
ingénieur II in Faido. Die Eingaben sollen den Einheitspreis
enthalten für den Anstrich der Bahn- und der Straßenbrücken pro
Tonne Eisengewicht. Farbe und Leinöl wird gestellt. Offerten
mit der Aufschrift „Anstrich von Eisenkonstruktionen" bis 31. Juli
an die Kreisdirektion V in Luzern.

Neubau der Zürcher Kantonalbank in Andel-
finge«. Erd-, Maurer- und arm. Betouarbeiten ciuschl.
Decken. Steiuhauerarbeiten in Granit-, Kalk und Sand-
stein, Tuff- oder Kunststein, Eifenliefernng. Pläne rc. bei
Architekt Rosenstock, Bahnhosstraße 9 (Kantonalbank) in Zürich.
Offerten mit der Aufschrift „Offerte zum Neubau der Kantonal-
bank Andelfingen" bis 9. August an das Präsidium der Zürcher
Kantonalbank in Zürich.

Titrîà Schulgemeinde Hausen a. A. Liefern und
Legen von ca. 100 buchenen Ricmeuboden. Offerten bis
30. Juli an den Präsidenten der Schulpflege, Pfarrer P. Wirz.
Auskunft daselbst.

Tttriok- Käserei-Neubaute mit Wohnung Wernets-
Hausen-Hinwil. Erd-, Maurer-, Steinyaner-, Kunststein
Zimmer-, Spengler-, Dachdecker, Glaser-, Schreiner-,
Schloffer-, Hafner- und Malerarbeiten. Pläne rc. bei Alfr.
Honegger, Bernegg-Hinwil. Eingaben mit der Aufschrift „Käserei-
Neubau Wernetsbausen" bis 31. Jrli, abends 8 Uhr, an die
Käsereigenossenschaft Wernetshausen.

litrivk. Wafserversorgungs Genoffenschaft Oberdorf-
Thalwil. Quellcnfaffung im Vanseggwald. Formulare und
Plan bei Karl Sckneebeli zum „Rebstock". Offerten mit der Auf-
schrift „Quellenfassung" bis 31. Juli an den Präsidenten, Julius
Schwarzenbach, auf der „Platte".

See-n. Wafferversorgungsanlage Oberwil b. Büren.
Teilbrunnstnbe, Reservoir <300 mff, Rohrnetz (6340 m guß-
eiserne Mufienröhren Kal. 75—180 mm), Formstücke u. Schieber,
43 Ueberflurhydranten (Modell Clus), Grabarbeiten, Zu-
und HanSleitungen. Pläne w. bei PostHalter I. Ramser (Ein-
gabeformulare gegen Hinterlage von 5 Fr.). Offerten mit Auf-
schrift „Wasserversorgung" bis 7. August mittags 12 Uhr an die
Wasserkommission.

Ssrî Gemeinde Treffen. Neunuterschindeln des
Gemeindcbackhauses und Materiallieferung. Offerten bis
2. August an den Gemeindepräsidenten. Nähere Auskunft daselbst.

Ksr-m. Gemeinde Limpach. Erstellung von 2 Schul-
zimmerböden, ca. 140 m" in erstklassigem Parkett, oder Pitch-
pine oder Riemen. Die Arbeit ist vom 15. September bis
15. Oktober 1915 auszuführen. Eingaben bis 10. August an den
Gemeindepräsidenten, Rud. Tüscher.

l-eez-sk»». Verwaltungsgebäude der Schweizer. Unfall-
Versicherungsanstalt in Luzern. Bauschreinerarbeiten nnd
Beschlägelieferung. Pläne rc. vom 19. Juli an beim Bauführer
auf der Baustelle in Luzern. Offerten mit Aufschrift „Bauarbeiten
Schweizerische Uufalloersicherungsanstalt in Luzern" bis 2. August
an die Direktion der Schweizer. Unfallversicherungsanstalt in Luzern.

l-is-sr-ri. Käsercigenoffenschaft Luthern-Dorf. Käs-
kücheneinrichtnng für das neue Käsereigebände. Auskunft
bis 1. August an Naver Dröhnli, Präsident.

Zekiskkksusen. Bürgergemeinde Schaffhansen. Ab-
bruch-, Maurer-, äußere Verputz Steinhauer- u Zimmer-
arbeiten für deu Umbau der Liegenschaften am Bach. Be-
dingungen rc. bei I. Stamm, Architekt. Offerten mit der Auf-
schrift „Arbeiten für den Umbau der Liegenschaften am Bach" bis
2. August an Bürgerratspräsident A. Biedermann.

Sk- KnUsn. A. Zeughaus-Anbau auf der Kreuzbleiche
St. Gallen: Chauffierungs- und Pflästeruugsarbeiten;
S. Häuser Nr. 4 u. 6 an der Moosbrückftraße SL. Gallen:
Erd-, Maurer- und JnstallatioNsarbeiten für.Kanalisation.
Pläne :c. je von 10—12 und 2—4 Uhr auf dem Kantonsbauamt
(Zimmer Nr. 90 im Regierungsgebäude) in St. Gallen. Offerten
mit der Ausschrift „Bauarbeiten" bis 4. August; für Zeughaus-
aubau an das kanton. Kriegskommissariat in St. Gallen; für
Häuser Nr. 4 und 6 an das kant. Baudepartement in St. Gallen.

NsSSs!?- Wachsaal Anbaute an das Haus S im
Asyl in Wil. Schreiner- und Malerarbeiten, Installations-
arbeiten für sanitäre Anlagen, Schloß- und Befchläglie-
seruug. Pläne :c. je von 10-12 und 2—5 Uhr auf dem Bau-
bureau im Asyl in Wil. Offerten mit der Ausschrift „Bauarbeiten
im Asyl in Wil" bis 3. August an das kaut. Departement des

Innern in St. Gallen.

Tk»rga>u>. Umbau des Schlosses Eugensberg bei
Mannenbach am Untersee. Sämtliche Bauarbeiten. Aus-
kauft bei Architekten Leuzinger â Niederer in St. Gallen. Ein-
gabetermin 21. August.

Vsuk. Travaux cke cbsrpeate cke I'Institut cks pstpslo-
lo^ie, uu Lbsmp-cke-i'^ir. Plans, etc. este? U bon^ckamp, ar-
cstitecte, avenue cke l'àrore 22, à bausanns, cliaque jour ou-
vrsdle cks 10 k. à micki. Soumissions avec la mention „Sou-
mission cke cksrpente pour >'Institut cke physiologie" au Oè-
partement ckes Travaux publics, service ckes bâtiments cke

i'ptat, à baussnne, jusqu'au 30 juillet, à II k, cku matin.
Vsnck. Société cke Usiterie cke perroz:. Transformation

à i'intérieur cke îs porcbsris (séparations en ter èvickè et
éventuellement en pose ck'susses en Zrès). penseiZnements
cke? le prssîckent. Oslsi 1er août.
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